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 Chronik der TSG Ahlten in Stichworten 
 

 1896  Am 26. Oktober wird die heutige TSG Ahlten unter dem Namen „Männer Turn- 
Verein Germania Ahlten von 1896“ gegründet. (rd. 30 Pers.) Erstes Schauturnen 
am 20. Dezember.  

 
1906  Der Vereinsvorstand beschließt, eine gemeinsame Kopfbedeckung in den 

Vereinsfarben weiß-blau anzuschaffen. 
 
1908  Eine Vereinsfahne wird angeschafft. 
 
1911 Herrmann Hollbach wird zunächst zum 2., dann zum 1. Vorsitzenden gewählt. Mit 

ihm bekommt der Verein neuen Auftrieb. 
 
1913  Der Verein übernimmt die Ausrichtung des Bezirkturnfestes „östlicher Leinebezirk“ 

am 30. u. 31. August. 
 
1914 Ausbruch des 1. Weltkrieges am 2. August. Einige Sportler werden eingezogen. 
 
1917 Am 2. März muss der Turnbetrieb gänzlich eingestellt werden. 
 
1918  Am 28. Dezember wird die erste Versammlung nach dem 1. Weltkrieg abgehalten. 
 
1919 Auf der ersten Generalversammlung nach dem 1. Weltkrieg wird ein neuer Vorstand 

gewählt. Der neue Vorstand beschließt, eine Ehrentafel für die gefallenen 
Sportkameraden anfertigen zu lassen. 

 
1920  Ein Fußballverein wird in Ahlten gegründet. Zunächst nennen sich die Aktiven 

„Fußballclub Wacker Ahlten“. Nach wenigen Monaten wird die Namensänderung in 
„Sportverein von 1920“ vollzogen. 

 
1921 Der Verein feiert sein 25jähriges Stiftungsfest 
 
1924  Aus dem Männer-Turn-Verein wird ein gemischter Verein. Es gründet sich eine 

Damenabteilung. 
 
1925  Der Sportplatz an der alten Schule am Ortsausgang entsteht. 
 
1929  Ahlten bekommt seine erste Sporthalle neben der Gastwirtschaft Walter Fritz, 

Hannoversche Straße. 
 
1932  Bau der Ahltener Badeanstalt. Ihr Standort war dort, wo heute der alte Schützenplatz 

liegt. 
 
1933  Einweihung der Badeanstalt und Baubeginn für einen Sportplatz.  

Die Sportler gründen die Laienspielgruppe „Die Unverzagten“. 
 
1936  Der neue Sportplatz wird eingeweiht mit dem Namen „Jahnsportplatz“ 
 
1938  Zusammenschluss zwischen „MTV Germania Ahlten“ und dem „Sportverein von 

1920“. Der neue gemeinsame Name lautet: „Turn- und Sportverein Germania von 
1896“ 

 
1939 – 1945  Mit Beginn und während des 2. Weltkrieges kommt der Sportbetrieb nach und nach 

zum Erliegen. 
1945  Wahl eines neuen Vorstandes, mit August Oppenborn als Vorsitzendem, der die 

Arbeit nur unter der Kontrolle der Militärregierung aufnehmen kann. 
 
1946  Der Verein feiert sein 50 –jähriges Bestehen. Änderung des Vereinsnamens in 

„Turn- und Sportgemeinschaft Ahlten von 1896 e.V.“ 
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1949  Der Sportplatz gegenüber der Turnhalle wird erneut seiner Bestimmung übergeben. 

Anlässlich der Platzeinweihung findet in Ahlten das Kreis- Turn- und Sportfest statt. 
 
1953/54  Die 1. Fußball – Herren wird Kreismeister und steigt in die Bezirksklasse auf. 
 
1954  Wiedergründung der Laienspielgruppe „Die Unverzagten“. 
 
1959  Manfred Krahl wird zum 1. Vorsitzenden gewählt. 
 
1960  Die Abteilung Fußball feiert ihr 40 –jähriges Bestehen. 
 
1961  Die „kleine Sporthalle“ neben der damaligen Volksschule wird fertig gestellt und steht 

der TSG mit zur Verfügung. 
Die TSG hat ca. 500 Mitglieder. 

 
1962  Die Tischtennissparte wird gegründet und nimmt ihre Punktspiele im TT-Verband 

Niedersachsen auf. 
Die TSG Ahlten wird 70 Jahre. 
Die 1. Fußball – Herren werden Kreismeister und Kreispokalsieger. 

 
1966  Wiedergründung einer Handballabteilung. 

Die TSG erreicht die Zahl von 800 Mitgliedern. 
 
1970  Die Abteilung Fußball feiert ihr 50 –jähriges Bestehen. 
 
1971  20 TSG Mitglieder gründen am 15. Oktober die Abteilung Tennis. 
 
1973  Die Tennisabteilung baut sich ihre ersten beiden Tennisplätze. 

Der Fußballplatz bekommt eine Tribüne und eine Flutlichtanlage. 
 
1977 Die „große Sporthalle“ wird ihrer Bestimmung übergeben. 
 
1980  Die Sparte Volleyball wird gegründet. 
 
1981  Die Sparte Faustball wird gegründet. 1982/83 nimmt erstmals eine Ahltener 

Faustballmannschaft an Punktspielen teil. 
 
1982/83  Manfred Krahl gibt das Amt des Vorsitzenden nach 24 Jahren ab an Peter Regier. 

Die Sparte Tanzen wird gegründet. 
 
1983  Die Tennisabteilung beginnt unter der Leitung von Erhard Popp mit dem Bau ihres 

Clubhauses, dass 1984 eingeweiht wurde. 
Die erste Ausgabe unserer Vereinszeitung, der „TSG – Kurier“, erscheint. 

 
1985 Elke Edeler wird die erste Vorsitzende der TSG. 
 
1986  Die Tennisanlage hat jetzt auf 8.500 m² insgesamt 6 Plätze. 
 
1988  Die 1. TT –Herrenmannschaft steigt in die 2. Bezirksklasse auf. 
 
1989  Günter Heerwart wird zum Vorsitzenden gewählt. 

Die 1. Tennis –Damenmannschaft steigt in die Verbandsliga auf, die höchste 
Spielklasse, die bisher erreicht wurde. 

 
1991  Baubeginn der neuen Sportanlage „Im Kleifeld“. 
 
1992  Einweihung der neuen Sportanlage am 15. August. Große TSG – Fete in der 

Pausenhalle der GS Ahlten. 
Die Abteilung Tischtennis besteht jetzt 30 Jahre. 
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1993  Baubeginn für das neue TSG-Vereinsheim. Viele Arbeiten werden in Eigenleistung 

erbracht. Ein besonderer Dank gilt hier dem Abteilungsleiter Fußball, Hans-Ulrich 
Rübensaat und seinen Fußballern, die zum Wohle aller Mitglieder Großes leisten. 
Aber auch Sportler anderer Sparten bringen ihr Können im Sinne der Allgemeinheit 
ein. 

 
1994  Einweihung des neuen Sportheims. 

Die Mitglieder der TSG Ahlten verabschieden eine neue Satzung. 
Die Laienspielgruppe feiert ihr 40 –jähriges Bestehen nach der Widergründung im 
Jahr 1954. 
Unter der Leitung von Heidi Siegmann und Lore Wolf werden die ersten Kurse für 
den Gesundheitssport eingerichtet. 

 
1995  Wilfried Herzberg rückt in das Amt des Vorsitzenden auf. 

Die Fußballdamen steigen in die Bezirksklasse auf. Mit einer Festwoche vom 31.07. 
– 05.08.95 werden an 75 Jahre Fußball in Ahlten erinnert. 
Die TSG hat ca. 1200 Mitglieder. 

 
1996  Die TSG Ahlten begeht ihr 100 –jähriges Gründungsjubiläum. 

Dieses Ereignis wird mit vielen Aktionen der einzelnen Abteilungen und einem 
Festball gebührend gefeiert. Eine Festzeitschrift, die einen Rückblick auf die 
wichtigsten Ereignisse im Werdegang der TSG beschreibt, wird gedruckt.  
Hierfür gilt Rüdiger Margenfeld besonderer Dank. 
Die Abteilung Leibesübungen wird aufgelöst. Es entstehen dadurch neue 
selbstständige Abteilungen.  
Unter dem Dach der TSG gibt es nun 9 Abteilungen:  
Faustball, Fußball, Gymnastik- Turnen- Gesundheitssport, Laienspiel, 
Leichtathletik, Tanzen, Tennis, Tischtennis und Volleyball. 
 
Die Abteilung Gymnastik-Turnen-Gesundheitssport erhält als Anerkennung für die 
Leistungen im Rehabilitationssport im Bereich Wirbelsäule, Herz-koronar sowie 
Kinder – Reha – Sport den „Pluspunkt Gesundheit. DTB“, ausgestellt vom NTB und 
LSB.  

 
1998  Die 2. TT-Herrenmannschaft holt den Kreispokal in der Kreisliga und den 

Wiederaufstieg in die 2. Bezirksklasse. 
 
1999  Die 1. Frauen – Fußballmannschaft steigt in die Bezirksliga auf. 

Die TSG wird als regionaler Gesundheitssportverein des Jahres von AOK und NTB 
ausgezeichnet. 
Der 1. Ahltener Weihnachtsmarkt, organisiert von der Abteilung Gymnastik unter der 
Leitung von Heidi Siegmann, findet auf dem Barnstorfplatz statt. 
 

2001  Der Aufstieg der Volleyball – Herren in die Bezirksliga ist perfekt. 
Die TSG präsentiert sich im World Wide Web unter www.tsg-ahlten.de  

 
2002  Die Turn- und Tanz-Show „Fata Morgana“ begeistert die Zuschauer. 

Die Abteilung TT organisiert die 27. Nationale Deutsche Schülermeisterschaft im 
Tischtennis. 

 
2003  Die 1. Herren der Fußballabteilung steigen in die Bezirksklasse auf. 

Die Abteilung Tanzen besteht seit 20 Jahren. 
Die Abteilung Gymnastik-Turnen-Gesundheitssport etabliert eine Leistungs-
turngruppe. 
Aufstieg der 1. Herren der TT – Abteilung in die Bezirksoberliga. 
Wilfried Herzberg gibt den Vorsitz ab. Nachfolger wird Detlev Nüsse. 
Die Zahl der Mitglieder in der TSG übersteigt die Größe von 1.500. 

 

http://www.tsg-ahlten.de/
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2004  Die Männer 60 der Faustballer erreichen den 1. Platz in der Landesmeisterschaft in 

der Hallensaison und sind bei der Norddeutschen Meisterschaft durch einen dritten 
Platz für die Teilnahme an der Deutschen Meisterschaft qualifiziert. 

 
Friedrich Dreyer wird für seine 80–jährige Mitgliedschaft in der TSG in der 
Mitgliederversammlung geehrt. 
Aufstieg der 1. Fußball-Frauenmannschaft in die Niedersachsenliga 

 
2005 Am 11. Februar beschließt eine außerordentliche Mitgliederversammlung nach 

lebhafter Diskussion mit deutlicher Mehrheit Vereinsgrundsätze und eine neue 
Satzung. 
Die Laienspieler verlassen die Gemeinschaft der TSG und gründen einen eigenen 
Verein. 
Die Profis von Hannover 96 spielen am 2. September, als Gewinn einer Verlosung 
der Neuen Presse, gegen die 1. Herren der Abteilung Fußball auf. Vor 2400 
Zuschauern verliert die TSG Ahlten mit 14:0 Toren. 
Die TT – Abteilung stellte erstmals einen Teilnehmer bei einem 
Landesranglistenturnier. Enis Ay konnte sich als Sieger der Bezirksrangliste 
Hannover für die Rangliste der besten 16 B-Schüler Niedersachsens qualifizieren. 
 
Egbert Krahl wird für das 40. Goldene Sportabzeichen geehrt. 
 

2006  Vorstand und Vereinsrat entscheiden sich für ein einheitliches „Corporate Design“ 
aller Abteilungen. Das Wappen der TSG wird als Logo modifiziert. 
Die Abteilung TT organisiert die 59. Nationale Deutsche Jugendmeisterschaft im 
Tischtennis mit großem Erfolg. 
Die TSG Ahlten feiert am Sonnabend, 16. September auf der Sportanlage im Kleifeld 
die Wiederkehr der Gründung vor 110 Jahren. In den Nachmittagsstunden zeigt jede 
Abteilung einen kleinen Ausschnitt ihrer Leistung in einer Präsentation auf der 
Sportanlage. Mit Tanz und Tombola endet die Veranstaltung in den Morgenstunden 
des Sonntags. 
Das Jahr endet mit der Verleihung von 110 Sportabzeichen durch Bernd Kook. 

 
2007 Der Vereinsrat entscheidet sich im Januar für einen neuen, einheitlichen 

Internetauftritt, der dann im August 2007 startet. 
Christiane Hübner qualifiziert sich für den Citylauf in Paris. 
 

2008 Die U-10-Mädchenmannschaft (gegründet 2005) wird nach 2007 zum 2. Mal 
Staffelmeister, Hallenkreismeister und Bezirksmeister. Sie werden dafür in der 
Sportlerehrung der Stadt Lehrte besonders geehrt. 
Die 1. Herrenmannschaft Fußball steigt in die Bezirksliga auf. 
Die Abteilung Tanzen begeht ihr 25. Jubiläum. 
Der Regionssportbund ehrt Egbert Krahl und Bernd Kook für ihre 40 Jahre lange 
Aktivität in der Abnahme von Sportabzeichen. 
 

2009 Auf der Jahreshauptversammlung am 24.April fällt mit großer Mehrheit die 
Entscheidung zum Bau einer kleinen Sporthalle im Kleifeld neben dem Sportplatz. 
Der Vorstand wird beauftragt, die notwendigen Schritte einzuleiten. 
Im Mai feiert die 1. Frauen Fußballmannschaft ihren verdienten Aufstieg in die 
Regionalliga Nord. 
Kurt Grefe wird aufgrund seiner großen Verdienste für die TSG Ahlten zum 
Ehrenmitglied ernannt. 
Die Heizungsanlage im Vereinsheim wird erneuert durch eine Gas-
Brennwertheizung mit Solaranlage für die Brauchwassererwärmung. Die Anlage wird 
auch die neue Sporthalle mit versorgen. 
Im Dezember erhalten wir die Baugenehmigung für unsere neue Sporthalle 
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 2010 März – Baubeginn der neuen Sporthalle Im Kleifeld  
Am 30. Oktober wird die TSG Sporthalle mit einem Empfang geladener 
Gäste und nachfolgender Öffnung für die Öffentlichkeit, an die Mitglieder der TSG 
Ahlten übergeben. 
Für sein besonderes Engagement im Klima- und Umweltschutz wurde die TSG 
Ahlten am 04.11. als umweltaktiver Sportverein 2010-2011 vom Umweltdezernenten 
der Region Hannover, Prof. Dr. Axel Priebs, ausgezeichnet. 
Für besonders Engagement im Frauen- und Mädchenfußball wurde der Frauen- und 
Mädchenbereich der Abteilung Fußball mit der „E.on-Avacon-Trophine“ vom NFV 
ausgezeichnet. 
 

2011 Im Februar wurde von der Abt. Fußball die Trainerin der Juniorinnen, Cordula 
Anderson, für vorbildliche Leistungen vom Kreisvorstand des NFV Hannover Land 
mit dem DFB-Ehrenamtspreis ausgezeichnet. 
Die TT-Abteilung richtet im Februar die nationale Jugendendrangliste in Lehrte aus.  
 
Detlev Nüsse gibt das Amt des Vorsitzenden des Vereins nach 8 Jahren und 
erfolgreichem Wirken mit Satzungserneuerung und Hallenneubau etc. ab. 
Nachfolger wird Bernhard Hebbelmann. 
 

2012 Aufstieg der 1. Herren der TT–Abteilung in die Landesliga und Gewinn des 
Regionspokals in der offenen Klasse. 
Im Mädchenfußball werden die C-Juniorinnen Niedersachsenmeister, die D-Juni-
orinnen gewinnen den VGH Girls Cup und damit die inoffizielle Niedersachsen-
meisterschaft. Die B-Juniorinnen steigen auf in die Niedersachsenliga. 
Die TT-Abteilung feiert ihr 50-jähriges Bestehen im Vereinsheim. 
 

2013 Die Tanzabteilung begeht ihr 30-jähriges Bestehen mit einem Ball in der neuen 
TSG-Halle. 
Bernd Kook erhält die goldene Ehrennadel des Landessportbundes für 50jähriges 
ehrenamtliches Engagement als Abteilungsleiter Leichtathletik u. a. 
Der Mädchenfußball in der TSG macht weiter Furore: Die B-Juniorinnen steigen auf 
in die Bundesliga. Die C-Juniorinnen werden erneut Niedersachsenmeister und 
Norddeutscher Vizemeister. Die D-Juniorinnen holen alle Titel einschließlich der 
Bezirksmeisterschaft. 
 

2014 Die I. B-Juniorinnen müssen nach einem Jahr die Bundesliga wieder verlassen. Die 
II. B-Juniorinnen werden Niedersachsenmeister verpassen aber den Aufstieg in die 
Bundesliga. 
Altin Marina wird Internationaler Deutscher Meister im Thai-Kick-Boxen, Klasse U11. 
 

2015 Die B-Juniorinnen werden Norddeutscher Meister und schaffen den Wiederaufstieg 
in die Bundesliga, müssen diese aber nach einem Jahr wieder verlassen. 
Bekir Özer wird Vizeweltmeister im Kick-Boxen bei den Senioren. Altin Marina 
belegt in der Klasse U12 einen Bronze-Rang! 
Für den Aufbau der Kick-Box-Gruppe, in der 15 verschiedene Nationalitäten 
vertreten sind, erhält die TSG den 2. Preis beim Regionswettbewerb für Integration.  
 

2016 Egbert Krahl wird für sein Engagement und die ehrenamtliche Tätigkeit im Rahmen 
der Leichtathletik mit dem Goldenen Mann für das Jahr 2015 ausgezeichnet 
Aufstieg der I. Herren der TT-Abteilung in die Verbandsliga und Wiederaufstieg der I. 
Fußball-Herren in die Kreisliga. 
Bekir Özer wird Weltmeister bei den Senioren im Kick-Boxen. Altin Marina 
wiederholt seinen Bronze-Rang aus dem Vorjahr nun in der Klasse U 14! 
Die TSG erhält den Großen Stern in Bronze 2016 für gesellschaftliches 
Engagement mit dem Projekt: Aufbau der Kickboxgruppe. 
 

2017 Die Mitgliederversammlung beschließt die vom Vereinsrat im Rahmen einer 
Vereinsentwicklungsmaßnahme überarbeitete Satzung. 
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 Nach 34 Jahren stetigen Aufstiegs muss die I. TT-Herren erstmalig 
absteigen und kehrt zurück in die Landesliga.  
Auch die I. Frauen Fußballmannschaft kehrt zurück in die Landesliga. 
Die B-Juniorinnen werden Fußball Niedersachsenmeister und Norddeutscher 
Pokalsieger. 
 

2018 Lore Wolf und Bernd Kook erhalten wegen besonderer Verdienste für die TSG die 
Ehrenmitgliedschaft. 
 

2019 Die TT-Abteilung richtet erneut eine nationale Jugendrangliste (TOP 12) im 
Tischtennis in Lehrte aus. 
Hans-Ulrich Rübensaat erhält die goldene Ehrennadel des LSB für langjährige 
ehrenamtliche Arbeit in verschiedenen Funktionen im Verein zu seinem Abschied als 
2. stv. Vorsitzender der TSG. 
 

2021 Wilfried Herzberg erhält die goldene Ehrennadel des LSB für langjährige 
ehrenamtliche Arbeit in verschiedenen Funktionen des Vereins und anderer 
Sportorganisationen. 


